
04. Juli 2025

Blutiger Überfall in Berlin: Polizei
vereitelt Überfall auf Geldtransporter!
Am 1. Juli 2025 versuchten maskierte Täter, in Berlin-
Charlottenburg einen Geldtransporter zu überfallen.

Polizisten verhinderten den Überfall.

Berlin-Charlottenburg, Deutschland - In den frühen
Morgenstunden des 1. Juli 2025, gegen 7:45 Uhr, wurde der
Kurfürstendamm in Berlin-Charlottenburg zum Schauplatz eines
kriminellen Übergriffs. Unbekannte Täter versuchten, einen
Geldtransporter der Firma „Prosegur“ zu überfallen, der gerade
auf dem Weg war, Bargeld in eine Deutsche Bank zu bringen.
Dieser Vorfall hätte weitaus gefährlicher enden können, wäre
nicht eine zufällige Zivilstreife in der Nähe gewesen, die
schnelles Eingreifen ermöglichte. Laut Welt verhinderte das
Personenschutzkommando der Jüdischen Gemeinde den
Überfall.

Die versuchten Räuber waren mit Schusswaffen und Reizgas

https://www.welt.de/politik/deutschland/article256331506/berlin-ueberfall-auf-geldtransporter-zufallseinsatz-von-personenschuetzern-vereitelt-tat.html


ausgestattet. Der Einsatz von Pfefferspray verletzte den
Geldboten leicht. Es wurde berichtet, dass das Zivilteam der
Polizei, das für eine Mitglied der jüdischen Gemeinde im Einsatz
war, einen entscheidenden Beitrag leistete und den Überfall
unterbrach, als sie zufällig an der Deutschen Bank vorbeifuhren 
berichtet Berlin Live.

Flucht und Verfolgung

Die Täter, die als „zielgerichtet, skrupellos und brutal“
beschrieben werden, entkamen mit einem dunklen SUV in
Richtung Brandenburgische Straße, während sie auf die
Beamten schossen. Die Polizei leitete sofort eine Verfolgung ein,
diese wurde jedoch im Interesse unbeteiligter Passanten an der
Regensburger Straße abgebrochen, da die Situation für alle
Beteiligten zu gefährlich wurde. Bei der Flucht schossen die
Täter auf die Polizei und die Banktür führt Berlin Live weiter
aus.

Ermittlungen und Zeugenaufruf

Nach dem Vorfall ist die Polizei Berlin intensiv damit beschäftigt,
die maskierten Täter ausfindig zu machen. Ein Hinweisportal
wurde eingerichtet, um sachdienliche Hinweise von Zeugen zu
sammeln. Die Ermittlungen laufen weiterhin. Es bleibt unklar,
wie viele Täter an dem Überfall beteiligt waren und wie viel
Bargeld tatsächlich entwendet wurde. Berichten zufolge hatten
die Täter mindestens vier Geldkassetten erbeutet, zwei davon
waren jedoch leer so Welt.

Dieser Überfall reiht sich in eine beunruhigende Statistik von
Geldtransporterüberfällen, ein Phänomen, das in den letzten
Jahren in Berlin zugenommen hat. Die Polizeiliche
Kriminalstatistik (PKS) zeigt, dass trotz eines Anstiegs von
Delikten in bestimmten Bereichen, die Aufklärungsquote bei
solchen Überfällen nicht konstant bleibt erläutert Berlin.de.
Das Phänomen der Kriminalität verändert sich ständig und stellt
die Sicherheitsbehörden vor neue Herausforderungen.

https://www.berlin-live.de/berlin/brennpunkt/berlin-geldtransporter-polizei-ueberfall-kudamm-id485622.html
https://www.berlin-live.de/berlin/brennpunkt/berlin-geldtransporter-polizei-ueberfall-kudamm-id485622.html
https://www.welt.de/politik/deutschland/article256331506/berlin-ueberfall-auf-geldtransporter-zufallseinsatz-von-personenschuetzern-vereitelt-tat.html
https://www.berlin.de/polizei/verschiedenes/polizeiliche-kriminalstatistik/


Die Kölner Leserinnen und Leser dürfen gespannt verfolgen, wie
sich die Ermittlungen entwickeln und ob die Täter rasch gefasst
werden können. Die Polizei ruft alle Zeugen des Vorfalls auf, sich
zu melden und dabei zu helfen, die Sicherheit in der Stadt zu
gewährleisten.

Details
Ort Berlin-Charlottenburg, Deutschland
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